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Dieses Buch widme ich 
meiner Mutter. 
Allen Müttern. 
Und natürlich Shantala. 
Shantala und mit ihr 
Indien, 
das mir eine zweite Mutter war.





Wenn wir geboren werden, weinen wir,
weil wir diese große Narrenbühne betreten.

Shakespeare, König Lear

🌻
Wer stellt sich nicht irgendwann einmal die Frage: »Was ist das
Leben?« 
Eine Frage ohne Antwort.
Fragen wir jedoch viel einfacher: »Wann und wo beginnt das Leben?«,
so antworten wir spontan:
»Das Leben beginnt bei der Geburt.« 
Das klingt einleuchtend, aber ... 
Ist das Kind im Mutterleib denn tot? 
Natürlich nicht.
Vielmehr wissen wir heute, dass es schon vieles empfindet und wahr-
nimmt. 
Sogar träumt!
So kann wohl keiner, der ernsthaft darüber nachgedacht hat, mehr
behaupten, dass das Leben mit der Geburt beginnt. 
Was also beginnt in dem Augenblick, in dem wir geboren werden? 
Was ist es, wenn nicht das Leben?
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